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Deutſches Reich.
Halle a. S., 21. November.

DeutſchSüdweſtafrika.
Jn der Meldung des Generalleutnants v. Trotha, die

wir in letzter Nummer ſchon kurz erwähnten, heißt es
Die Bande Witbois ſoll in den letzten Wochen durch Durſt

und Entbehrungen viele Menſchen und angeblich alle Pferde verloren

haben. Sie beginnt ſich ſcheinbar in dem Lande zu zerſtreuen doch
iſt es nicht ausgeſchloſſen, daß ſie ſich mit Eintritt der Regenzeit
wieder um den Kapitän verſammelt. Gegen die Bande Simon
Koppers hatte am 2. November die erſte Erſatzkompagnie unter Ober-
leutnant Pab ſt einen Erfolg zu verzeichnen. Sie war von Stampriet-
fontein aus den Auobfluß aufwärts marſchiert und überfiel nördlich
von Koms eine Werſft. Vier Hottentotten fielen, neun Männer und
22 Weiber wurden gefangen genommen. Auf deutſcher Seite fiel ein
Mann, ein anderer wurde leicht verwundet. Nach einer Meldung
Major v. Eſtorffs zieht Simon Kopper jetzt der engliſchen
Grenze zu. Seine Spuren haben ſich im Dünenſande des Noſſob
verloren die weitere Verfolgung iſt bei der jetzigen Trockenheit
unmöglich. Cornelius hat ſich einem in dieſen Tagen geplanten
Angriff unſerer Abteilungen entzogen und iſt aus der Gegend von
Keetmanshoop nach der Zwiebelhochebene ausgewichen ſeine Ver-
folgung iſt aufgenommen. Die Abteilung des Oberſtleutnants
van Semmern, welche nach dem Gefechte bei Hartebeeſtmund
am 24. Oktober nach Warmbad marſchiert war befindet ſich
noch dort, ergänzt ihre Verpflegung und bereitet einen Angriff gegen
Morenga vor, von dem Nachrichten zur Zeit nicht vorliegen. Etwa
400 Hottentotten, Weiber und Kinder, ſind von deutſchen Patrouillen
zuſammengetrieben worden und ſollen auf der HaifiſchJnſel bei der
Lüderitzbucht interniert werden.

Se. Majeſtät der Kaiſer hörte nach einer uns aus
Kiel zugehenden Meldung Montag vormittag cLinienſchiſſes „Kaiſer Wilhelm II.“ die Vorkräge des ſtell

vertretenden Chefs des Zivilkabinetts Geh. Oberregierungsrats
von Valentini und des Chefs des Marinekabinetts Admirals
Freiherrn von Senden-Bibran. Kurz nach 1 Uhr begab ſich
der Monarch an Bord der Stationsjacht „Carmen“ nach Bülk',
um dort den Taucherarbeiten beizuwohnen. An der Unfallſtelle
bei Bülk nahm Se. Maj. zunächſt die Meldung des Kapitäns
Schäfer entgegen, der die Taucherarbeiten leitete und dem Kaiſer
perſönlich Bericht über den bisherigen Verlauf der Arbeiten
abſtattete. Se. Maj. der Kaiſer ließ ſich im beſonderen darüber
informieren, welche Umſtände wohl einen ſo großen Verluſt
veranlaßt können. Der Taucherbefund hat bisher
ergeben, daß das Torpedoboot S 126 gerade an dem vorderen
Waſſerrohrkeſſel getroffen wurde und daß, wenn nicht eine
direkte Exploſion, ſo doch eine rapide exploſionsähnliche
Dampfentwicklung ſtattgefunden und wahrſcheinlich dazu geführt
hat, daß die in der Nähe des Lecks befindlichen Mannſchaften
verbrüht wurden. Genaue Feſtſtellungen ſind außerordentlich
ſchwierig, weil die abgeriſſenen, ſcharfkantigen Platten
der Bordwand des Bootes eine große Gefahr für
die Taucheranzüge bilden, was auch verhindert hat,
daß die Taucher in das Jnnere des Bootes haben eindringen
können, um feſtzuſtellen, ob ſich noch im Jnnern des Bootes
Leichen befinden. Der Befund der bisher r Leichen
läßt darauf ſchließen, daß der Tod ſehr ſchnell eingetreten iſt.
Der Präſident der franzöſiſchen Republik hat durch den
franzöſiſchen Marineattachee ſein Beileid über den Unfall aus
drücken laſſen.

Der neue Großherzog von Luxemburg. Jm Hofe der
Heiligen Geiſt-Kaſerne zu Luxemburg fand am Sonntag nach-
mittag die Proklamation der Thronfolge des Großherzogs
Wilhelm und die Vereidigung der Freiwilligen- Kompagnie auf

den neuen Großherzog ſtatt. i
Reichsfinanzfrage.

Jn einem Artikel, betitelt „Reichsfinanzfrage“, führt die
Norddeutſche Allgemeine Zeitung“ aus, daß die Anſprüche des

Reiches, welche auf die Finanzen zahlreicher Bundesſtaaten zer
rüttend wirken, ohne daß eine Verkümmerung der Entwickelung
des Reiches eintrete, durch die Sparſamkeit im Reiche, welche
bereits bis zur äußerſten Grenze getrieben iſt, nicht weiter ein-
ſchränkbar ſind. Die bewilligten Erſparungen ſeien größtenteils
mehr Vertagungen; trotz der vom Reichstage eingebrachten, geſetz
mäßigen Einnahmeerhöhungen ſei die Unterbilanz im
Reichs haushalt auf mindeſtens 80 bis 90 Mill.
zu ſchätzen. Dazu treten neue finanzwirtſchaftliche An
forderungen. Aus dem Anwachſen der Reichsſchuld, die ſeit dem
Jahre 1877 von 72 Millionen auf 316 Milliarden emporſchnellte,
ergebe ſich die Notwendigkeit geſetzlich feſtgelegter Tilgungspflicht.
Demgemäß wäre jährlich ein beſtimmter Satz, etwa 96 des
jeweiligen Geſamtbetrages der Reichsſchuld, mithin gegenwärtig
21 260 000 Mark bereit zu ſtellen. Ob bereits 1906 Mittel
hierfür vorhanden ſeien, ſei augenblicklich nicht überſehbar. Die
weitere finanzpolitiſche Aufgabe ſei eine Entlaſtung des Reichs
invalidenfonds. Dieſer arbeite mit 286 Millionen Unterbilanz,
ſodaß 1910 ſeine Erſchöpfung bevorſtehe und ſchon 1911 aus
ordentlichen Reichsmitteln 36 Millionen Penſion zu zahlen ſind.
Um einer Erſchöpfung dieſes Fonds vorzubeugen, wäre ein Höchſt
betrag von 8 Millionen erforderlich, wozu noch eine Reihe von
Jahresveteranenbeihülfen mit einer jährlichen Steigerung von
2--2 Millionen Mark hinzutreten. Ferner iſt eine Neuregelung
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zuſtande mindeſtens 18 Millionen erforderlich ſind. Ferner iſt
zu erwähnen: Die Aufbeſſerung des Wohnungsgeldzuſchuſſes der
Unterbeamten mit jährlich etwas über 6 Millionen, eine Be
ſeitigung des Perſonalſervis, eine Erhöhung der Natural-
verpflegungsſätze und eine Erhöhung des Naturalquartierſervis
in den unteren Ortsklaſſen; die drei letzteren Zwecke zuſammen
mit etwa 3,3 Millionen. Hierzu kommen Aufwendungen für die
Durchführung der erhöhten Friedenspräſenz und für die zwei-
jährige Dienſtzeit. Der Höchſtbetrag hierfür mit circa 30 Mill.
würde etwa 1909 erreicht werden. Allein die Verbeſſerung der
Unterkunftsverhältniſſe der Unteroffiziere würde über 19 Mill.
erheiſchen. Der Ausbau der Kriegsflotte würde von 1906 bis
1910 eine durchſchnittliche Mehrausgabe von 15 Millionen er-
fordern, welche demnach 1910 annähernd 76 Millionen betragen
würde. Der Artikel ſchließt: Hiernach iſt der Bedarf an neuen
Reichseinnahmen im Zeitpunkt der höchſten Belaſtung auf
mindeſtens 245 bis 255 Millionen anzunehmen, die gerade für
die dringendſten Ausgaben genügten. Hierzu müßten 220 bis
230 Millionen durch neue Steuern und Zölle aufgebracht werden,
während der Reſt aus Mehrerträgen des neuen Zolltarifes
Deckung fände. Vorausgeſetzt iſt hierbei, daß ſich die ſchon vor-
handenen Einnahmequellen hinreichend günſtig entwickeln, ſowie
daß die weiteſtgehende Sparſamkeit leitender Grundſatz bleibt.
Ueber die Unzulänglichkeit der bisherigen Mittel für die obigen
Bedürfniſſe ſind Meinungsverſchiedenheiten unmöglich. Die Fehl-
beträge müßten ins Ungemeſſene wachſen und die Finanzen des
Reiches und der Einzelſtaaten völlig verwirren. Die Fehlbeträge
können immer nur durch Matrikularbeiträge oder Einnahmen ge-
deckt werden. Erſteres Verfahren ſchädigt die Einzelſtaaten ſchwer
und kann geradezu ihre finanzielle Selbſtändigkeit bedrohen. Die
Einnahmen bedeuten, ſoweit ſie nicht einer geſunden Finanz-
gebahrung entſprechen, eine bedenkliche Belaſtung der Zukunft zu-
gunſten der Gegenwart. Zur Vermeidung beider Wege müſſe auf
die Erſchließung neuer Steuerquellen oder eine reichlichere Heran-
ziehung vorhandener Einnahmequellen Bedacht genommen werden.
Die verbündeten Regierungen werden demgemäß über eine Reihe
von Vorſchlägen ſchlüſſig, die als einheitliche geſetzgeberiſche Maß-
nahme gedacht ſind. Der Artikel kündigt ſchließlich die Be
ſprechung dieſer Vorſchläge im einzelnen an.

Reichstagsmandatniederlegung. Der

Mandat niedergelegt.

Zur norwegiſchen Königswahl.
Aus Kopenhagen meldet uns der Draht unterm 20. November

Aus Anlaß des Empfanges der norwegiſchen Deputation iſt die Stadt
mit Flaggen geſchmückt. Als um 11 Uhr 20 Minuten Prinz Karl
und Prinzeſſin Maud nach dem Schloſſe Amalienborg fuhren wurden
ſie von einer zahlreichen Menge mit Hurrarufen begrüßt, ebenſo die
norwegiſche Deputation, welche um 11 Uhr 30 Minuten in drei
königlichen Wagen ankam. Der norwegiſche Geſandte Wedel-Jarlsberg
führte gleich nach der Ankunft die Deputation in die Gemäldegalerie,
wo ſie vom König Chriſtian empfangen wurde. Dann begab ſich die
Deputation nach dem Ritterſaale, wo der Wortführer, Storthings-
präſident Berner, folgende Rede hielt

„Majeſtät! Der Storthing Norwegens hat kraft der Macht
befugnis, welche die Verfaſſung des Reiches ihm gibt, zum König
von Norwegen einſtimmig Seine Königliche Hoheit den Prinzen Karl
von Dänemark gewählt. Das däniſche- Königshaus wie das däniſche
Volk haben dem norwegiſchen Volke herzliches Verſtändnis und
herzliche Sympathien entgegengebracht. Hierfür iſt unſer Volk tief
dankbar. Aber darum iſt auch das norwegiſche Volk durchaus davon
überzeugt, daß ein innerliches Vertrauensverhältnis von der erſten
Stunde an zwiſchen König und Volk ſich einſtellen wird, wenn ein
Prinz vom Hauſe Euerer Majeſtät Norwegens Thron beſteigt, zum
Glück für unſeren König wie für unſer Volk und zum Heil für den
ganzen Norden. Jm Namen des Storthings erſuche ich in tiefer
Ehrerbietung darum, daß Euere Majeſtät gnädigſt einzuwilligen
geruhe, daß Prinz Karl die Wahl als König von Norwegen an
nehme.“

König Chriſtian antwortete „Ja“ und verlas in Anweſenheit des
Ich diſchen Königspaares hierauf tiefbewegt folgende Anſprache

„Norwegiſche Repräſentanten Norwegiſche Männerl Es
iſt uns eine Freude, den Wünſchen des norwegiſchen Volkes, wir
möchten die alte norwegiſche Königskrone für unſeren lieben
Enkel, den Prinzen Karl, annehmen, entgegenzukommen. Wir
hegen das volle Vertrauen, daß das norwegiſche Volk gemein
ſam mit ihm einer glücklichen Zukunft entgegengehen wird. Der
junge König kommt nicht als Fremder nach Norwegen, denn er
ſteht mit den früheren norwegiſchen Königen in verwandtſchaft
lichem Verhältnis; und auch das Königreich Norwegen wird
ihm nicht fremd ſein, denn überall im Lande werden ihm ge
meinſame Erinnerungen an die Geſchichte des Reiches und die
Geſchichte ſeines Geſchlechts entgegentreten. Es iſt unſere Hoff
nung, daß die Bande, welche ſchon jetzt den jungen König und
die junge Königin mit dem alten Lande und Volke vereinigen,
durch gutes Zuſammenarbeiten zwiſchen König und Volk zum
Wohle des Landes in Zukunft feſter geknüpft werden. Es iſt
unſer Glaube, daß dadurch nicht allein das Wohl des norwegiſchen
Volkes, ſondern auch das der Stammesbrüder gefördert wird.
Wir beten zum allmächtigen Gott, daß dieſer Schritt zum Glück
und Segen für den ganzen Norden ſein möge, daß Einigkeit,
Friede und Verträglichkeit zwiſchen den nordiſchen Völkern be
beſtehen und wachſen mögen. Wir haben die ſichere Zuverſicht,
daß unſer ganzes Haus und das däniſche Volk dieſen Wunſch
mit uns teilen. Damit befehle ich Euch Gott und bitte Euch,
unſere herzlichen Grüße an das norwegiſche Volk, das Jhr hier
vertretet, entgegenzunehmen. An Euch alle, meine lieben Enkel-
kinder, wende ich mich mit dem Wunſche, daß Gott Euch Kraft
und Stärke verleihen möge, Eurem Lande und Volke mit Treue
und Rechtsſinn zu dienen Damit werdet Jhr Euch die Liebe
Eures Volkes gewinnen und Euch ſelbſt als Norweger fühlen,
hauptſächlich in der Arbeit für das Glück und die Zukunft Eures
Landes. Du, mein lieber Enkel, haſt Deinem Vaterlande und
Deinem Hönige mit Treue gedient. Deshalb bin ich davon über
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zeugt, daß Du an Deine neue und verantwortliche Aufgabe mit
dem guten Willen herantrittſt, Deinen Platz auszufüllen. Dein
Vater, Deine Mutter, Dein ganzes Geſchlecht, das däniſche Volk
und ich, Dein alter König und Großvater, alle nehmen wir mit
warmen Gefühlen an dieſer feierlichen Stunde teil. Geht mit
Gott, meine lieben Enkelkinder, aus dem Lande und Geſchlechte,
das Euch erzeugt hat, hin zu dem Lande und dem Volke, das
Euch gerufen, und nehmt den Segen Eures alten Königs für
Euch, Euer Geſchlecht und Eure Taten mit für jetzt und immer
dar. Hiermit Gott befohlen!“

Bei der Rede des Königs waren König Haakon und Königin
Maud tief bewegt. König Chriſtian und der Kronprinz küßten
König Haakon und ſeine Gemahlin. Die Deputation des
Storthings verließ darauf den Saal. Die beiden Könige und die
königliche Familie traten hinaus auf den Balkon, worauf die vor
dem Schloſſe verſammelte Volksmenge in Jubelrufe ausbrach. Von
der Menge wurde ein Hoch auf König Haakon ausgebracht. Die
Batterie Sixtus feuerte Salut. Um 12 Uhr fuhren der König und
die Königin von Norwegen in einer goldenen Karoſſe, von einer
Schwadron Gardehuſaren eskortiert, unter dem Jubel der Be
völkerung nach ihrem Palais, wohin ſich auch die norwegiſche
Deputation begeben hatte. Bei der nun folgenden Audienz brachte
der Präſident des Storthings, Berner, Gruß und Glückwunſch vom
norwegiſchen Volke dar und gab den Hoffnungen des Volkes auf ein
glückliches Zuſammenwirken zwiſchen König und Volk Ausdruck.
König Haakon erwiderte:

„Herr Storthingspräſident! Meine Herrenl Der erſte
Gruß der Vertreter des norwegiſchen Volkes, welche durch ihren
einſtimmigen Beſchluß vom 18. November mich zum König ge-
wählt haben, hat mich tief gerührt. Das Volk hat mir dadurch
ein Vertrauen gezeigt, welches ich zu würdigen weiß, und
welches, wie ich hoffe, ſtetig wachſen wird, je mehr das Volk meine
Gemahlin und mich kennen lernt. Wie es Jhnen, meine Herren,
bekannt ſein wird, geſchah es auf mein Verlangen, daß die vor
kurzem abgeſchloſſene Volksabſtimmung ſtattfand. Jch wollte die
Sicherheit dafür haben, daß es ein Volk war, und nicht eine
Partei, welches mich zum König wünſchte, da meine Aufgabe
vor allem ſein muß, zu ſammeln und nicht zu zerſplittern. Mein
Leben werde ich dem Wohle Norwegens weihen, und das iſt
meiner Gemahlin und mein inniger Wunſch, daß das Volk, das

uns gewählt hat, durch Zuſammenwirken mit uns nach dieſem
großen Ziele ſtreben wird. Und mit vollem Vertrauen kann ich
dann zu meinem Wahlſpruch nehmen: Alles für Norwegen!“

Die Eidesablegung des Königs Hagakon im Storthing zu
Chriſtiania wird am nächſten Montag 12 Uhr erfolgen.

Die Lage in Rußland.
Heute morgen liegen uns folgende Telegramme vor:
Moskau, 20. Nov. Der Semſtwo- Kongreß ſetzte heute

die Beratungen über die Beziehungen zur Regierung und zum Grafen
Witte fort. Die meiſten Redner beantragten, der Regierung
ein Vertrauensvotum zu erteilen, aber unter gewiſſen Be
dingungen.

Lodz, 20. Novbr. Faſt ſämtliche Fabriken ſind im Betriebe,
die Straßenbahnen verkehren regelmäßig. Die Bankgeſchäfte, Läden
und Bureaus ſind geöffnet, die Lehranſtalten in Tätigkeit. Die
Stadt hat ihr gewöhnliches Ausſehen.

Lodz, 20. Novbr. Geſtern abend wurden hier eine Anzahl
Konditoreien von Militär beſetzt. Alle Gäſte wurden unter-
ſucht und viele von ihnen verhaftet.

Petersburg, 20. Nov. Wie die Petersburger Telegraphen
Agentur meldet, wird die durch den Ukas vom 2. November in anbe-
tracht der Eiſenbahndienſtunterbrechung angeordnete Verlängerung
der Friſt für Wechſelproteſte in dieſen Tagen auch auf Polen
ausgedehnt werden, wo beſondere Wechſelbeſtimmungen giltig ſind.

Ausland.
Türkei.

Die angekündigte Aktion der Mächte
erzeugt viele grundloſe abenteuerliche Gerüchte. Der Gedanke an eine
Erhebung der Muhamedaner gegen die Chriſten im allgemeinen oder gegen
die Europäer im beſonderen iſt nur ein Schreckgeſpenſt. Solche erregte Stim
mungen müßten künſtlich erzeugt oder von oben anbefohlen werden. Auch
die Gerüchte von einer möglichen Aktion der Jungtürken ſind unwahr-
ſcheinlich denn dieſe haben ſich gegenüber der armeniſchen
und der makedoniſchen Frage ſtets als türkiſche Chauviniſten
gezeigt. Ebenſo unbegründet ſind die Gerüchte von einer
Erregung der albaneſiſchen Yildizbeſatzung, weil ſie, deren Hauptaufgabe
die Bewachung des Sultans iſt, zu ſolchen Experimenten nicht
mißbraucht würde. Endlich iſt das Gerücht unbegründet, daß die
Pforte die Jnſeln Mytilene, Lemnos und Tenedos, ſowie für
die kleinaſiatiſchen Häfen Verteidigungsmaßregeln ergreife oder
vorbereite, weil dort ungenügende Befeſtigungen. beſtehen.
Dagegen ſoll in dem letzten Miniſterrate eine Kommiſſion
mit der Abfaſſung von Jnſtruktionen für den Kommandanten der
Dardanellen für den Fall des Erſcheinens und der Landung der
Demonſtrationsflotte beauftragt worden ſein. Jn intelligenten
informierten türkiſchen Kreiſen herrſcht die Meinung vor, daß die
Pforte unbedingt nachgeben muß. Die auswärts verbreitete Nachricht,
daß türkiſche Soldaten in kaukaſiſches Gebiet eingedrungen ſeien, iſt
vollkommen falſch.

Aus Nah und Fern.
Vom geſtrandeten Dampfer „Hilda“. Eine an die See-

präfektur in Breſt gerichtete Depeſche aus St. Caſt meldet, daß
die Leichen von 15 Schiffbrüchigen des in der Nähe von Cézembre
geſtrandeten engliſchen Dampfers „Hilda“ in der Nacht zum
20. er. an die Küſte geſchwemmt worden ſind. Die Geſamtzahl
der ſeit Sonntag früh geborgenen Leichen beträgt bis jetzt 51.
Eine weitere Meldung beſagt: Die bisher geborgenen Leichen von
Paſſagieren der „Hilda“ haben bis auf die einer Frau Rook und
ihres Sohnes noch nicht identifiziert werden können. Die Leiche
des Kapitäns der „Hilda“ iſt von dem Torpedojäger „Mancin“,
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den der Seepräfekt von Breſt zur Bergung der Leichen an die Un
glücksſtelle entſandt hat, aufgefunden und in Saint Malo gelandet
worden. Ferner hat der „Mancin“ ſechs Perſonen, die ſich an
Bord der „Hilda“ befunden hatten und ſich retten konnten, nach
Saint Malo gebracht. Nach den Erzählungen dieſer Perſonen hat
ſich das Unglück am Sonnabend abend 10 Uhr bei heftigem
Schneetreiben in einer Entfernung von einigen hundert Metern
von dem großen Leuchtturm ereignet. Das Schiff lief bei lang-
ſamer Fahrt auf; die eine Hälfte des Schiffes blieb auf dem
Felſen ſitzen, die andere Hälfte ſank. Viele Paſſagiere kamen
dadurch um, daß ihre Körper an den Felſen zerſchellten. Die
meiſten Paſſagiere waren Handelsleute aus Roscoff, St. Pol
de Léon und Jle de Batz.

Das Unglück des deutſchen Torpedobootes. Auch bis Montag
abend ſind weitere Leichen der mit dem Torpedoboot S. 126 ver
unglückten Mannſchaften nicht aufgefunden worden. Die Be
erdigung der bisher geborgenen Leichen erfolgt am Mittwoch nach
mittag.

Brandkataſtrophe. Montag mittag kurz nach 12 Uhr brach
auf dem allgemeinen Betriebsdepot der kaiſerlichen Werft zu
Wilhelmshaven Feuer aus, wodurch etwa zwölf Holzſchuppen ein
geäſchert wurden. Die Werftfeuerwehr, die ſofort nach der Brand
ſtelle abrückte, war hauptſächlich auf die Erhaltung der Nachbar
gebäude bedacht. Die Urſache des Brandes iſt bis jetzt noch nicht
feſtgeſtellt.

Zwei Bergleute tödlich verunglückt. Beim Auflegen eines
neuen Förderſeils im Schacht 1 der Zeche „Kaiſerſtuhl“ bei
Dortmund ſtürzten zwei Bergleute in den Schacht. Beide
waren ſofort tot.

Zwei Fiſcher ertrunken. Bei dem letzten Sturme in der
Oſtſee ſind zwei Fiſcher aus Dahme ertrunken.

Rohe Burſchen auf der Eiſenbahn. Jn einem Zuge der Moſel
talbahn zertrümmerten drei Burſchen die Fenſter des Wagens, ver
letzten zahlreiche Perſonen und warfen einen Friſeur aus dem
Zuge, der ſchwer verletzt wurde.

Einige hundert Menſchen umgekommen. Jnfolge des an der
portugieſiſchen Küſte herrſchenden Sturmes ſind zahlreiche
Seegelboote untergegangen. Einige hundert Menſchenleben ſind
zu beklagen.

Schwerer Eiſenbahnunfall. Aus Tarbes (Südfrankreich) wird
uns gemeldet: Auf dem Bahnhofe von Montrejeau ſtieß ein
Perſonenzug mit einem Güterzuge zuſammen. Ein Lokomotiv-
führer und ein Heizer wurden getötet, dreißig Perſonen verwundet,
größtenteils leicht.

Der Eiſenbahnverkehr mit Oeſterreich. Die Eiſenbahndirektion
Breslau gibt bekannt, daß Güter für Prag tranſito und für
die ggerreichiſcho Südbahn binnen kurzem wieder angenommen
werden.

Halleſche Nachrichten.
Halle a. S., den 21. November.

Stadtverordneten-Verſammlung.
Jn der geſtrigen öffentlichen StadtverordnetenVerſammlung

wurden Stadtverordneten Vorſteher Geheimrat Dittenberger
und Stadtverordneter Gygas als Delegierte der Stadt
Halle zum deutſchen Städtetage gewählt. Von ſeiten
des Magiſtrats wird hierzu Oberbürgermeiſter Geheimrat
Staude abgeordnet. Von den zahlreichen anderen Verhand
lungsgegenſtänden ſeien erwähnt die Kenntnisnahme der Ab-
rechnung über die Koſten des Kaiſerbeſuches im
Jahre 1903 durch die Verſammlung, wobei ſeitens der ſozial-
demokratiſchen Stadtv. Thiele und Oſterburg verſchiedene
Ausgabepoſten beanſtandet wurden. Die genaue Koſtenabrechnung
wird der Verſammlung ſpäter vorgelegt werden. Sodann wurde
verſchiedenen Rechnungen die Genehmigung bezw. Entlaſtung er-
teilt. Ferner genehmigte die Verſammlung den Bau einer
Bedürfnisanſtalt in der Delitzſcherſtraße beſchloß
den Umbau der Feuermelderanlagen nach den
Propoſitionen des Magiſtrats und den Abſchluß eines Ab-
kommens wegen Räumung der Gerberſaale mit der
Halleſchen Zuckerſiedereikompagnie. Eingehend beſchäftigte ſich die
Verſammlung mit den Unterſchlagungendes früheren
Desinfektors Wagner und nahm ſchließlich den Antrag
der Finanzkommiſſion, die Verantwortung des Stadtrats
Schnackenburg im Prinzip anzuerkennen, aber von einer
prozeſſualen Verfolgung in dieſem einen Falle abzuſehen, an. Die
Frage der Errichtung eines ſtatiſtiſchen Amtes für
die Stadt Halle ſoll bis zur Aufſtellung des Etats für 1906 ver
tagt werden. Die Verſammlung erklärte ſich mit der Ver
mehrung der Kriminalpolizei um vier Sergeanten
einverſtanden und bewilligte die hierzu erforderlichen Mittel. Die
Schaffung einer neuen Kommiſſarſtelle wurde abgelehnt.

Der vollſtändige Bericht über die StadtverordnetenVerſamm
lung erſcheint in der nächſten Nummer.

Schwurgericht zu Halle a. S.
z. Halle, 20. Nov. Unterſchlagung im Amte

und Liſten-Fälſchung.) Jn der heute beim Landgericht
begonnenen ſechſten und letzten diesjährigen Schwurgerichts
periode wurde als erſte Sache verhandelt die Anklage wider den
Zivilſupernumerar Richard Eck von hier, welcher der Unter
ſchlagung amtlich empfangener Gelder und der Fälſchung von
Liſten zur Verdeckung der Untreue beſchuldigt war.

Den Gerichtshof bildeten die Herren Landgerichtsrat
Braun, Vorſitzender, Landgerichtsrat Behm und Aſſeſſor
Freitag, Beiſitzer, Gerichtsſchreiber: Herr Referendar
Steckner, die Anklagebehörde wurde durch den Herrn Erſten
Stagzsanwalt Schweiger vertreten, als Verteidiger plädierteHerr Rechtsanwalt Herzfeld. Von den Geſchworenen wurden
nachſtehende Herren ausgeloſt: Baumſchulenbeſitzer Paul
Huber-Beeſen, Direktor Dr. Herm. Haber land Zſchern-
dorf, Oberamtmann Otto Plümecke-Löberitz, Fuhrpark-Jn
ſpektor Emil Hiepe-Leimbach, Kaufmann Heinrich Effe-
Gerbſtedt, Gutsbeſitzer Emil Schönbrodt-Zöberitz, Ge
meindevorſteher Julius Arnold Benndorf, Landwirt Albert
Banſée-Safſtädt, Kaufmann Theodow Mertens Halle,
Gutsbeſitzer Otto Laue-Großkugel, Gutsbeſitzer Bernhard
Lindner- Großkugel und Maurermeiſter Otto Grote-
Halle.

Der aus der Haft vorgeführte Angeklagte iſt am 19. März
1883 in Benndorf (Mansf. Seekreis) geboren, hat die ſtädtiſche
Oberrealſchule hierſelbſt beſucht und iſt mit dem Zeugnis für
Prima durch Vermittelung ſeines Vaters, der Bahnmeiſter 1. Kl.
iſt, bei der Staatseiſenbahn angeſtellt worden. Am 6. Mai 1902
leiſtete er den Eid für den allgemeinen Staatsdienſt und
abſolvierte die verſchiedenen Stationen in Querfurt, Eisleben,
Oberröblingen b. Halle zu größter Zufriedenheit der vorgeſetzten
Behörde. Jn dem ihm nach Ablegung des Examens hier in
Halle ausgeſtellten Zeugnis wurde ihm ausdrücklich beſcheinigt,
daß er während ſeiner ganzen Ausbildungszeit mit großem
Fleiße, guter Befähigung und mit den beſten Fortſchritten ge-
arbeitet habe. Jnfolge ſeiner ausgezeichneten Qualifikation
wurde ihm am 1. Juni d. J. trotz ſeines Alters von 22 Jahren
die ſelbſtändige Verwaltung einer Fahrkartenkaſſe der 4. Klaſſe
übertragen. Dabei gehörte zu ſeinen hauptſächlichſten Obliegen
heiten, daß er die am Tage verkauften Fahrkarten nach
vier verſchiedenen Richtungen hin in vier Fahrkarten-
ausgabebücher und in vier Fahrgeldeinnahmebücher nach be
endetem Dienſt eintrug und an die Stationskaſſe ablieferte. Zur
Vereinfachung der Abrechnung mußten die verkauften Billetts und
die dafür eingegangenen Beträge aus den einzelnen Liſten in

eine zuſammengeſtellt und der Stationskaſſe mit dem abzu
liefernden Gelde vorgelegt werden. Anfangs kam Eck ſeinen
Verpflichtungen ganz ordnungsmäßig nach. Als er aber eines
Tages Mitte Juni nach ſeiner Angabe einen Ueberſchuß von
20 Mark in der Kaſſe hatte, lieferte er den Betrag nicht an die
Stationskaſſe ab, ſondern verwendete ihn in ſeinem Nutzen. Eck
bekam einen Monatsgehalt von 60 Mark und erhielt außerdem
von ſeinem Vater einen monatlichen Zuſchuß von 15 Mark. Der
Vater bezahlte auch die Kleidung und unterſtützte ſeinen Sohn
durch Zuſendung von Lebensmitteln und dergleichen, ſo daß dieſer
ein hinreichendes Auskommen hatte. Da Eck aber in ſchlechte
Geſellſchaft geraten war, wurde er unſolid und frequentierte
viel die Kneipen mit Damenbedienung, wozu ſeine Mittel nicht
ausreichten. Anfangs entnahm er aus der Fahrkartenkaſſe
einzelne Beträge, dann Mitte Juli den Betrag von 700 Mark.
Bei der Reviſion der Tageskaſſe fiel es auf, daß E. ſo wenig
abgeliefert hatte. Es wurde ein Bote zu ihm geſchickt, daß er
auf die Stationskaſſe kommen ſolle. Eck wußte, was dies zu
bedeuten hatte, ging aus ſeiner Wohnung fort und ließ ſich nicht
wieder ſehen. Er war mit dem veruntreuten Gelde über
München nach Trieſt und zurück nach der Schweiz gefahren, wo
in Zürich die Moneten alle waren und Eck ſich freiwillig bei der
Behörde ſtellte. Jnfolge des hinter ihm erlaſſenen Steckbriefes
erfolgte ſeine Auslieferung und Ueberführung in das hieſige
Gefängnis. Der aus den 88 350 und 351 des Str.G.B. An
geklagte war in vollem Umfange geſtändig und bereute ſeine
Handlungsweiſe. Der Rendant der Stationskaſſe gab an, daß
Eck bei ſeinen Vorgeſetzten als ſtrebſamer und fleißiger Beamter
galt und daß man ſich gewundert habe, wie er in der kurzen
Zeit von einigen Wochen 1227 Mk. 40 Pfg. aus der Kaſſe hat
verbrauchen können. Die Geſchworenen bejahten die Schuld-
frage und billigten mildernde Umſtände zu. Der Staatsanwalt
beantragte wegen fortgeſetzter Unterſchlagung von mindeſtens
1227 Mk. 40 Pfg., die der Angeklagte in amtlicher Eigenſchaft
empfangen, in Verbindung mit unrichtiger Führung der zur
Kontrolle der Einnahmen beſtimmten Liſten eine Gefängnisſtrafe
von einem Jahre. Das Gericht erkannte auf 9 Monate Ge-
fängnis, da der Eiſenbahnfiskus durch Deckung der veruntreuten
Summe ſeitens des Vaters des Angeklagten keinen Schaden er-
litten hat.

Letzte Telegramme.
Berlin, 21. Nov. Einer Blättermeldung zufolge wird ſich

das den König von Norwegen auf der Fahrt nach Chriſtiania
begleitende deutſche Kriegsſchiff unter dem Kommando des
Prinzen Heinrich befinden.

Lübeck, 21. Nov. Die Bürgerſchaft hat 1 445 000 Mk.
für den Bau einer Zentralſtrafanſtalt bewilligt.

Münſter, 20. Nov. (Amtliche Meldung.) Heute abend
7 Uhr 10 Min. überfuhr der Perſonenzug 170 von Gronau
in Station DülmenOſt auf dem Bahnübergange in der Joſeph
ſtraße ein Fuhrwerk. Führer und Pferd des Fuhrwerks
wurden ſchwer verletzt.

Kopenhagen, 20. Nov. An der Galatafel, die heute im
Schloſſe ſtattfand, nahmen alle Mitglieder der Königlichen
Familie, die norwegiſche Abordnung, ſämtliche Miniſter, die
engliſche und die norwegiſche Geſandtſchaft, viele hohe
Würdenträger und andere teil. Bei der Tafel brachte König
Chriſtian einen Trinkſpruch auf das norwegiſche Volk und den
König und die Königin von Norwegen aus. Die Muſik ſpielte
die Nationalhymne. Unmittelbar darauf erhob ſich König Haakon
zu einem Trinkſpruche, in dem er dem Könige für ſeine Worte
dankte und ausführte, daß ihm das leuchtende Beiſpiel ſeines
geliebten Großvaters als König und Mann in ſeinem künftigen
verantwortungsvollen Berufe immer vor ſeinen Augen ſtehen würde.

Wetter- Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.)

Mittwoch, 22. November: Bewölkt, trübe, froſtig, teils heiter.
Donnerstag, 23. November: Teils heiter, teils bedeckt, leichter

Froſt, ſpäter Niederſchläge.
Waſſerſtände. (Letzte amtliche Nachrichten.)

Saale Halle 2,34, Trotha 3, Alsleben 3,10, Bern
burg 2,64, Calbe, Oberpegel 2,14, Calbe, Unterpegel 2,66.
Unſtrut: Straußfurt 1,65. Moldau: Budweis 0,08,
Prag Havel: Brandenburg, Oberpegel 2,37, Branden
burg, Unterpegel 1,87, Rathenow, Oberpegel 1,76, Rathenow,
Unterpegel 1,40, Havelberg 3,33. Elbe Pardubitz 0,17,
Brandeis 0,38, Melnik 0,47, Leitmeritz 0,28, Außig 0,70,
Dresden 0,59, Torgau 1,77, Wittenberg 2,85, Roßlau

2,55, Aken 2,86, Barby 3,10, Magdeburg 2,67, Tanger-
münde 3,79, Wittenberge 3,65, Lenzen 3,79, Dömitz 3,19,
Darchau 2,88, Lauenburg 2,97.

Börſen- und Handelsteil.
Tages-Marktberichte.

Bericht aus den Landwirtſchaftskammern für die Provinz Sachſen
und das Herzogtum Anhalt über tatſächlich erzielte Getreidepreiſe

am 20 November 1905.

a J„ S

Preis pro 100 Kilogramm
Weizen Roggen Gerſte Hafer Erbſen
Mk. Mk. Mk. Mk. Mk.

Aſchersleben, St. wen 17,00--17,20 16,90--18,60 16,30--16,70 18,00-24,00
17Halberſtadt, Land S 53do. Stadt 16,60--17,20 m T 15,70--17,70 15,70--16,60 16,80--20,30

Kreis

Gardelegen 17, 2 7Oſterburg 17,00 17,50 16,20-16,60 15,50- 16,00 17,00--18,00o

Stendal S 17,002Jerichow I 1650-16,80 16,20 17,001 17,00Wittenberg 1680 1700 1650- 16801 1620 15,80-16,20) 19,00
Schweintt 1620 17,102 15,70. 16,2013,60 1,005 13,50 14,600 24,00—26,00

Liebenwerda 17,607 16,308 16,808 S SHale, Stadt 17,20—17,80 16,70-17,30 17,56- 19,00 16,60-17,50 n
Saalkreis 1680-1750 16,60-1680 16,80-18,50 16,50--17,50 90 60
Merſeburg, Stadt 17,10-18,00 16,20--17,10 16,00--17,5017,00--17,50 18,00--22, 00
Weißenfels, Stadt 16,20--17,20 16,00--17,40 14,00 17,00 14,60--16,00
Naumburg 17,00--17,20 17,00--17,29 17,00--17,5016,00 16,50 S
Mansf. Gebirgskr. 16,50 17,50 16,50 17,40 16,00--18,50 15,50--17,00 20,00--28, 00
Querfurt 17/00--174017,00 17,20 15,50-—-17,50 15,00 16,50
Bernburg 17,009 7 17,00- 17,20 0Erfurt, Stadt 17,60 -18,650 17,00--18,20 17,00--18,50 17,00--18,20 20,00--24, 00

Bemerkungen: 1 500 Ztr, 500 z frei Station, 425 kg,
a 2560 kg, 5 770 Kg, 5 1100 Kg, 7 120 Ztr., s 200 Ztr.,
2 200 Ztr. ab Station, 10 200--300 Ztr. ab Station, reſp. frei
Malzfabrik, I unverleſene, W verleſene.

Heu: Aſchersleben (Stadt) 5,00-6,00, Halberſtadt (Stadt) 5,60 bis
6,10, Oſterburg 6,00, Jerichow I 5,50--6,00, Wittenberg 4,80 bis
5,40, Schweinitz 4,00-—6,00, Saalkreis 6,00--7,00 (Fuhrenpreis),
Merſeburg (Stadt) 6,00-—6,50, Mansfelder Gebirgskreis 5,00 bis
7,00, Querfurt 6,00--7,00, Erfurt (Stadt) 6,00--7,20

Stroh: Aſchersleben (Stadt) 3,60-4,00 (lang), 2,40--2,60 (kurz),
Halberſtadt (Stadt) 4,40-4,60 (lang), 3,50-3,70 (kurz), Oſterburg
3,00-4,00 (lang und kurz), Jerichow I 4,00 (lang), 3,00 (kurz)
(Weizenſtroh, Maſchinendruſch), Wittenberg 4,20--5,00 (lang), 3,50
bis 4,50 (kurz), Schweinitz 4,00 (lang), 2,50 (kurz), Saalkreis 5,00
5,50 (lang), 3,80 4,20 (kurz) (Fuhrenpreis), Merſeburg (Stadt) 8,80
bis 4,00 (lang), 2,60-—3,00 (kurz), Mansfelder Gebirgskreis 4,00 bis
5,00 (lang), 2,50--4,00 (kurz), Querfurt 4,00 (lang), 2,40--3,00
(kurz), Erfurt (Stadt) 4,00-—5,00 c (lang).

Kartoffeln: Aſchersleben (Stadt) 2,00--2,50, Halberſtadt (Stadt)
5,00--6.00, Gardelegen 2,20 (unverleſen), Oſterburg 3,20-4,00,

Jerichow I 4,00, Wittenberg 2,00-2,50 (Brennereikartoffeln), 4,00
(Speiſekartoffeln) Schweinitz 2,50--3,50 Saalkreis 5,00——5,20,
Merſeburg (Stadt) 4,00 4,20, Mansfelder Gebirgskreis 3,50-6,00,
Querfurt 3,60-4,00, Erfurt (Stadt) 5,00-8,00

Preisberichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats.
Berlin, 20. November 1905.

a) Für inländiſches Getreide iſt an den wichtigſten Markt und Börſen
plätzen des Jnlandes in Mark pro Tonne gezahlt worden

Stadt Weizen m Gerſte HaferKönigsberg i. Pr. 170 15: 146anzig 175 160 154 148Stettin 6 170 160 155 150Poſen 175 159 154 155Breslau 174 159 160 149Berlin 180 168x 166Leipzig 177 168 180 172Hambur 177 170 7Mannheim 186x 174 S 154xLyck 169 172x 151 153 141--43xKrotoſchin 169 171 152--154 150--155 144 146
oyerswerda 174--180 162--168 155--162 146 156
rieg 162- 168 148--154 146--154 140--146

Bunzlau 170 153 146 136--140Frankfurt a. d. O. 166 168 152--155 146 148 152
Kiel 172--176 160--162x 160 165 160--165
Rendsburg 185--190 179 175 165--170Goslar 165 180 160--175 150 180 155--175
Halberſtadt 167--172 169-- 175 158--177 158 166
Weſel 182--188 172- 177 o 150--160
Cleve 180 183 S 158 160Plauen i. V. 170--180 160--170 145 170 160--170
Pirna 166--178 161 168 165--175 154--164
Altenburg 171 167 170 170München 188 190 165--167x 180--185 173--773
Straubing 174-180 166--169 181 184 178--87x
Heidenheim (Brenz) 182 186 178--186 150 160
Ulm 176 190 164- 180 172--184 156--176
Offenburg 195--197x 1565- 1623 155 62Kernen Heidenheim 180--192, Ulm 182--199. Raps:
Breslau 222 C.

b) Tägliche Börſennotierungen des Auslandes
auf Grund heutiger eigener Depeſchen in Mark per Tonne aus

ſchließlich Fracht, Zoll, Speſen und Qualitätsunterſchiede
am 20. November voriger Kurs

Newyork Weizen loko 93 Cts. A. 143,35 93 Cts. A. 143,45
Chicago Dezbr. 858 Cts. 131,80 855 Cts. 131,90
Liverpool Dez. 7 ſh. 0x d. 158,45 7 ſh. 0 d. 158,

Nov. 23,30 Fes. 188,20 23,20 Fes. 188,40
udapeſt April 17,22 Kr. 146,30 17,36 Kr. 147,55

Odeſſa* loko Kop. 100 Kop. 129,95iga loko 101 Kop. 131,20 102 Kop. 132,50BuenosAires Weizen loko ct.pap. 73535 ctvs. pap. 7 130,85

Odeſſa Roggen loko Kop. 87 Kop. 113,95Riga loko 100 Kop. 129,95 100 Kop. 129,95
Odeſſa Hafer Ko Kop.10785 84 Kop. 10915

e e 73 Kop. I 94,8596 15 74 Kop. 96115

p.

Riga loko 83 Kop.
Odeſſa Futtergerſte loko Kop.
Riga loko 74 Kop.NewYork Mais Dez. 54 Cts. 90,30 55 Cts. 90,80
Buenos Aires loko ct. pap. 530 ctvs. pap. 94,35

Budapeſt Kr. Kr.bodfr. Buenos Aires.
Odeſſa geſchäftslos.

Fracht von NewYork nach Hamburg 15,45 C, nach Bremen 14,30
Fracht von Odeſſa nach Hamburg 10,50 nach Rotterdam 10,00
Fracht von Nikolajewsk nach Hamburg 10,50 AC, nach Rotterdam 10,00

Roggen Fracht von Riga nach Hamburg AV, nach Rotterdam
5,15 Roggen Fracht von Riga nach Stettin 5,00

Roggen Fracht von Argentinien nach St. Vincent 12,25 AC, nach
direkten Häfen 10,20 A.

Die Frachten verſtehen ſich per 1000 kg.

Berlin, 20. Nov. Berliner Produktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen, märk.
175,00--177,00 ab Bahn, Dez. 181,00 Mai 188,75 189,25
Roggen märk. 162,00 164,00 ab Bahn und frei Mühle, Dez.
169,25--169,50 Mai 173,75 174,25 Gerſte, inländ. Futter
gerſte mittel und gering 145,00--151,00 gute 152,00--160,00 AC.,
ruſſ. u. Donau ſchwere 150,00 160,00 leichte 144,00 146,00
ab Bahn und frei Wagen. Haſer, märk., mecklenburg., pomm., preuß.,
poſ. und ſchleſ. fein 169,00 177,00 mittel 161,00 168,00
gering 154,00 160,00 ruſſ. 154,00--160,00 amerik. 157,00
bis 160,00 ab Bahn und frei Wagen. Mais, amerikaniſcher mixed
geſund 141,00 143,50 Plata-Mais 139,00--141,00 c frei Wagen.
Erbſen, inländ. und ausländ. Futterware mittel 162,00 165,00
feine und Taubenerbſen 166,00 170,00 C. ab Bahn und frei Wagen.
Weizenmehl 00 22,50-—-24,50 Roggenmehl 0 u. 1 21,60--23,40
Weizenkleie 9,90--10,70 Roggenkleie 10,50--11,00 A. Mittags
börſe: Weizen, Dez. 180,50 Mai 188,50--188,25 C. Roggen,
Dez. 169,00 168,50 168,75 Mai 174,00 173,00 173,50
Hafer, Dez. 153,50 153,25 c Mai 161,25 A6 Weizenmehl 00
22,50--24,50 Roggenmehl 0 und 1 21,60--23,30 Dez.
21,95 Rüböl, Dez. 47,80--47,70--48,00 Mai 51,60--51,80
bis 51,40--51,70 Preiſe um 2 Uhr (nichtamtlich) Weizen,
Dez. 180,50 Mai 188,25 C. Roggen, Dez. 168,75 Mai
173,25 Hafer, Dez. 153,25 Mai 161,25 Mais, Dez.
135,75 Mai 130,00 c. Mehl, Dez. 21,95 AC., Mai 22,55
Rüböl loko 47,70 AC., Nov. 47,70 Dez. 48,00 Mai 51,70

RNürnberg, 18. Nov. (Hopfenbericht.) Die heutige Land-
zufuhr beſtand in 150 Ballen, die Bahnabladungen betragen 300 Ballen.
Die Nachfrage war hauptſächlich für gelbe Markthopfen in der Preis-
lage von 18--25 und beſtand der Umſatz von 500 Ballen zur
Hälfte in dieſer Preislage. Die Preiſe aller Sorten ſind zu
Gunſten der Käufer. Tendenz matt. Heutige Preiſe für geringe
Markthopfen bis 25 mittel do. bis 38 AC., prima do. bis 48
Gebirgshopfen bis 58 geringe Aiſchgründer bis 25
mittel do. bis 38 AC, prima do. bis 52 geringe Hallertauer
bis 40 mittel do. bis 60 prima do. bis 75 A.Hallertauer Siegelgut (Au-Wolnzach) bis 80 mittel elſäſſer bis
45 AC, prima do. bis 62 geringe badiſche bis 40 mittel do.
bis 55 prima do. bis 75 geringe württemberger bis 40
mittel do. bis 55 prima do. bis 70 mittel poſener bis
50 C. prima do. bis 65 A. Spalter Land, leichte Lagen bis 72
do. ſchwere Lagen bis 85 A. Für Auswahl aus Partien werden
einige Mark mehr bezahlt.

Viehmärkte,.

Leipzig, 20. Nov. (Bericht über den Schlachtviehmarkt
auf dem ſtädtiſchen Viehhofe.) Auftrieb: 514 Rinder, und zwar:
201 Ochſen, 40 Kalben, 174 Kühe, 99 Bullen 215 Kälber, 700 Stück
Schafvieh, 1974 Schweine zuſammen 3403 Tiere. Ochſen 1. voll
fleiſchige, ausgemäſtete höchſten Schlachtwertes bis zu 6 Jahren Lebend-
gewicht Schlachtgewicht 84, 2. junge fleiſchige, nicht ausgemäſtete,
ältere ausgemäſtete Lebendgewicht Schlachtgewicht 80, 3. mäßig ge
nährte junge, gut genährte ältere Lebendgewicht Schlachtgewicht 73,
4. gering genährte jeden Alters Lebendgewicht Schlachtgewicht 62,Kalden und Kühe: 1. vollfleiſchige, ausgemäſtete Kalben höchſten

Schlachtwertes Lebendgewicht Schlachtgewicht 81, 2. vollfleiſchige,
ausgemäſtete Kühe höchſten Schlachtwertes bis zu 7 Jahren Lebend
gewicht Schlachtgewicht 78, 3. ältere ausgemäſtete Kühe und wenig
gut entwickelte jüngere Kühe und Kalben Lebendgewicht Schlachtewicht 73, 4. mäßig genährte Kühe und Kalben Lebendgewicht

Schlachtgewicht 65, 5. gering genährte Kühe und Kalben Lebendgewicht
Schlachtgewicht 54. Bullen: 1. vollfleiſchige höchſten SchlachtwertesLebendgewicht Schlachtgewicht 75, 2. aßig genährte jüngere und

gut genährte ältere Lebendgewicht Schlachtgewicht 70, 3.
genährte Lebendgewicht Schlachtgewicht 64. Kälber: 1. feinſte
Maſt (Vollmilchmaſt) und beſte Saugkälber Lebendgewicht 55, Schlacht



ewicht 2. mittlere Maſt und gute Saugkälber Lebendgewicht 50,
Schlachtgewicht 3. geringe Saugkälber Lebendgewicht 40, Schlacht
gewicht 4. ältere gering genährte (Freſſer) Lebendgewicht,
Schlachtgewicht Schafe: 1. Maſtlämmer und jüngere Maſthammel
Lebendgewicht 42, Schlachtgewicht 2. ältere Maſthammel Lebend-
gewicht 38, Schlachtgewicht 3. mäßig genährte Hammel und Schafe

(Merzſchafe) Lebendgewicht 30, Schlachtgewicht Schweine: 1. voll
fleiſchige der feineren Raſſen und deren Kreuzungen im Alter bis zu
14 Jahren Lebendgewicht Schlachtgewicht 76, 2. fleiſchige Lebeno
gewicht Schlachtgewicht 72, 3. gering entwickelte Lebendgewicht
Schlachtgewicht 68, 4. Sauen und Eber Lebendgewicht Schlacht
gewicht 68, 5. ausländiſche Lebendgewicht Schlachtgewicht Alles

12. Ziehung 5. Klasse 213. Königl. Preuss. Lotterie.
Ziehung vom 20. November 1905, vormittags.

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern bveigetügt.

(Ohne Gewähr.) Nachdruck verboten.
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Ziehung vom 20. November 1905. nachmittags.
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Im Gewinnrade verbliebhen: 1 Prämie à 300 000 M.. 1 Gewinn à
150 000. 1 a 100 000. 2 à 50 900. 1 à 40 000. 6 à 30 900. 13 a 15 000, 25
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Im Gewinnrade verblieben: 1 Prämie à 300 000 M.. 1 Gewinn à
150 000. 1 à 100 000. 2 à 50 000. 1 à 459 000. 6 à 30 900. 13 à 15 000,
23 à 10 000. 46 à 5000, 819 à 3000. 1231 à 1000. 2064 à 500.

Berichtigung: In der Liste vom 18. November, nachmittags les
81185 [500] etatt 21 185.

Mark für 50 kg. Verkauf 466 Rinder, und zwar: 174 Ochſen,154 Wie 90 Bullen 215 Kälber; 523 Schafe;

1708 Schweine. Geſchäftsgang alles langſam.

Waren- und Produktenberichte.
Getreide.

Hamburg, 20. November. Weizen träge, Mecklenburg. und Oſt
holſteiner 177—179. Roggen träge, Mecklenburger und Altmärker
162-—-168, ruſſiſcher cif. 9 Pud 10/15, November 133,00. Gerſte träge,
ſüdruſſiſcher cif. Nov. 109,50. Hafer feſt, Holſteiner und Mecklen
burger 160--165. Mais träge, Americ. mixed eif. per November 112,75.
La Plata cif. November Dezember 113,00.

Peſt, 20. November. Weizen flau, per April 17,18 Gd., 17,20
Br. Roggen per April 14,28 Gd., 14,80 Br. Hafer per April 14,44
Gd., 14,46 Br. Mais per Mai 18,88 Gd., 13,90 BrParis, 20. November. (Anſfang). Weizen feſt, per November
23,40, per Dezember 23,65, per Januar Februar 24,00, per Januar-
April 24,20. Roggen ruhig, per November 16,50, per JanuarApril
16,75.

Paris, 20. November. (Schluß). Weizen ruhig, per November
23,35, per Dezember 23,60, per Januar Februar 23,95, per Januar-
April 24,20. Roggen ruhig, per November 16,40, per Januar-April
16,75.

Antwerpen, 20. November. Weizen ſtetig, Mais ſtetig, Gerſte
ſtetig, Hafer ſtetig.

London, 20. November. An der Küſte Weizenladung angeboten.
Rew-Yort, 20. November. (Telegramm.) Roter Winter Weizen

loko 925/ per Dezember 917, per Mai 91 per Juli per Sept.
Mais per Dezember 54, per Mai 49 per Juli 49!/2.

Mehl 3,30. Getreidefracht nach Liverpool 31.
Chieago, 20. November. (Teiegr.) Weizen per Dezember 85,

per Mai 87 Mais per Dezember 44
Raps.

Peſt, 20. November. Raps per Auguſt 25,40 Gd., 265,60 Br.
Zucker.

Hamburg, 20. November. (Anfangsbericht). Rüben Rohzucker
1. Produkt Baſis 8800 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham
burg per November 16,85, per Dezember 16,95, per Januar 17,10,
per März 17,30, per Mai 17,55, per Auguſt 17,95. Tendenz Ruhig.

Hamburg, 20. November. (Schlußbericht). Rüben Rohzucker
1. Produkt Paſis 8800 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham
burg per November 16,90, per Dezember 16,95, per Januar 17,10,
per März 17,25, per Mai 17,50, per Auguſt 17,90. Feſt.

London, 20. November. 9600 JavazZucker loko ſietig, 9 ſh. O d.
Wert, Rüben Rohzucker loko ſtetig, 8 ſh. 452 d. Wert.

Kaffee.
Hamburg, 20. November, nachm. KaffeeTerminNotierungen.

Nur für Good average Santos Dezember 374 G., März 38 G.,
Mai 38 G., September 394 G. Tendenz: Behauptet.

Havre, 20. November. Kaffee. Good average Santos Dezember
46,25, März 46,50, Mai 47,00, September 47,75. Tendenz Beh.

Rio de Jaueiro, 18. November. Kaffee. Zufuhren 16 000 Sack
in Rio, 34 000 Sack in Santos.

Amſterdam, 20. November. JavaKaffee, good ordinary beh.,
loko 31.

Petroleum.
Hamburg, 20. November. Petroleum feſt. Standard white

loko 7,40.
Antwerpen, 20. November. Petroleum. Raffiniertes Type weiß

loko 19 bez., Br., do. per November 19 Br., do. per Dezember
19 Br., do. per Januar-März 20 Br. Stetig.

NewYork, 26. November. (Telegramm.) Petroleum Standard
white in NewYork 7,60, do. in Philadelphia 7,55, do. in Refined
Caſes 10,30, do. Credit Balances at Oil City 1,58.

Spiritus.
Nordhauſen, 20. November. Branntwein 40 Vol. für 100 kg

(105 106 Ltr.) 60,50 61,50 Mk., Branntwein 45 Vol,. ſo für 100
kg (106--107 Ltr.) 68,50 69,00 Mk. per loko; per NovemberMai-
Lieferung 60,00--61,00 Mk. und 67,50 68,50 Mk. ohne Faß ab
Brennerei, nach Angabe der Verein. Nordh. Kornbranntweinfabrikanten
durch die Handelskammer notiert.

Hamburg, 20. November. Spiritus ruhig, November 18,00 G.,
November Dezember 18,00 G., DezemberJanuar 18,00 G.

Paris, 20. November. (Anfangsbericht). Spiritus feſt, Nov.
35,75, Dezember 35,25, Januar-April 35,75, Mai Auguſt 36,75.

Paris, 20. November. (Schlußbericht.) Spiritus feſt, November
36,75, Dezember 36,00, Januar April 36,50, MaiAuguſt 37,25.

Hülſenfrüchte.
Magdeburg, 20. November. Erbſen, gelbe zum Kochen 17,00 bis

21,00 Mk., Speiſebohnen (weiße) 28,00-42,60 Mk., Linſen 32,00 bis
65,00 Mk., alles für 100 Kg.

Oelſaaten. Oele. Fettwaren.
Köln, 20. November. Rüböl loco 52,50, Mai 53,50.
Hamburg, 20. November. Rübbl feſt, loko verzollt 50,00.
Amſterdam, 20. Nov. r 42 loco 18, Dezbr. 177/

an.Mai 18/,, Juni-Auguſt 19 Sept. Dez.
Paris, Nov. (Schlußbericht.) Rüböl ruhig, Nov. 56,75,

Dezember 57,00, Jan.April 57,28, MaiAug. 56,25.
NewHork, 20. November. (Telegramm.) Schmalz Weſternſteam

7,50, do. Rohe und Brothers 7,80.
Kartoffeln. Stärke. Kartoffelmehl.

Berlin, 20. Nov. Kartoffelſtärke 18,25 Mk., Kartoffelmehl
18,25 Mk., feuchte Stärke 8,90 Mk.

Hamburg, 18. Novbr. Kartoffelſtärke 19--19 Mk., Lieferung
Jan. März 19--19 Mk., Kartoffelmehl, prompt 19 19 Mk.,
Tieferung Jan.März 19- 192 Mk., SuperiorStärke 19 19 Mk.,
SuperiorMehl 194 --20 Mk. per 100 Kilogramm.

Fleiſch. Butter. Eier.
Magdeburg, 20. Novbr. Rindfleiſch im Großhandel 0,98 bis

1,08 Mk., von der Keule 1,60 1,80 Mk., Bauchfleiſch 1,40-1,50 Mk.,
Schweinefleiſch 1,60--1,80 Mk., Kalbfleiſch 1,40-1,60 Mk., Hammel
fleiſch 1,40-— 1,60 Mk., Speck, geräuch. 1,60--1,80 Mk., Eßbutter 2,40
bis 2,80 Mk., alles für 1 kg, Eier, für 60 Stück 4,40--5,20 Mk.

Baumwolle und Wolle.
Bremen, 20. Novbr. Baumwolle. Weichend. Upland middling

loco 55An e 20. November. Wolle. LaPlata-Zug Type B. Jan.

5,971 Verkäufer, September 5,05 bez Behauptet.
Liverpool, 20. Novbr. (SchlußBericht.) Baum wolle. Um

es 8000 Ballen, davon für Spekulation und Export 500 Ballen.
endenz: Willig.

Amerikan. good ordinary Lieferungen Ruhig
Per November 5,69, Per März April 6,71,

Nov.Dez. 5,59, „April-Mai 65,72,Dez.Jan. 5-el, MaiJuni 5,74,Jan. -Febr. 5,65, JuniJuli 5,75,Febr.-März 5,62, Juli Auguſt 5,77.
Metalle.

Amſterdam, 20. November. Bancazinn behauptet, loco 93
Lyndon, 20. Nov. Silber 29 Lſtrl., ChiliKupfer 75 Lſtrl.,

per 3 rn u. ſpan. 152 Lſtrl., engl. 15 Lſtri.,
inn 153 Lſtr nk 28 r8 v Glaen, 20. Noveriber. (Schlußbericht.) Roheiſen. Scotch

warrants sh. d. Warrants Middlesborough III 53 h. 1 d.

Rio de Janeiro, 18. November. Wechſel auf London 1611

h—nmnnm an eeeeenVerantwortlich: Für Politik und Feuilleton: r. Walther Gebensleben
für Provinz, Allgemeines, Börſen und Handelsteil: Max Ebeling z für Lokales:
Hermann BVehle, ſämtlich in Halle a. S. Alle die Redaktion betreffenden Zuſchriften
ſind nicht perſönlich, ſondern lediglich „An die Redaktion der Halleſchen
Zeitung in Halle a. S.“ zu adreſſieren. Für unverlangt eingehende Manuſkripte
und Beiträge übernimmt die Redaktion keinerlei Verpflichtungen. Sendungen, welche
eventuell zurückgeſandt werden ſollen, muß das Porto beigefügt ſein. Für die
Inſerate verantwortlich Paul Kerſten, Halle a. S, Telephon 168.
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Anatolische 6090 11,20b do. U. g. a.
Baitimore u. Ohlo 112,90b o. I. v. Ia.
Canada Pacifit 174,00b go. X. Ha.
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Preuß. Hyp. A. B.
do. ab. 80 r. 125

do. do.
do. do.
do. unt. 1913

ers.

90 B. Pr. Pfäbr. II.

S

e er e

r

do. do.
Meining. Hp.-B. I. 4
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Königsborn Khl. 2
Krupp-Obligat.
r

o.

Leopold Grube

Ludw. löwe 4 Co.
Löwenbr. NSch. 2
Magdebg. Ströb. 3
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Norddtsch. Eis. 3
Nordd. Lloyd

do. o.Oberschl. kisenb. B. 3

do. kisen-lnd.
do. Kokswerkes

Orenst. Koppel 3

Patrenhof. 3
Rhein. Ant.-Kohlen

à Rhein. Met. 105 r.
Rh.-Westf. Elekt. 21 4

Rh.-Westf. Kalk. 5
Rombach. Hütt. 3
Rybniker Steink.
Schalker Gr. 99
Schles. Kleinb. 3

Schuckert 4 C. 2 4do. do. 2 434 102,2060
Schultheiß.-Brau. 5
Siemens kle. 8

Siemens Halske 3

do. o.Simonius Cellul. 5
Stett. Oderwerk 5
Stettiner Str. 3
Südd. Eisenbahn
Thiederhball. Gew.
Thiele-Winckler 2*
Union klektr.- G. 3

Unt. d. linden 2 4
Vr.kisenb. u. B.-6.2

Vestd. Ekisenb. 2
WVestfäl. Draht 3
Wilhelmshall 3
Zeitzer Maschin.
Zellstoff. Waldh. 2
Zoolog. Garten

Grängeb. Oxelös.

Heidar Pascha f.
Naphtha-ſiold-Anl.

do. do. 5Russ. Zellst. Wldh.
Steaua Romane 5

Bank- Aktien
Badische Bank
Bk. f. Spritu.-Prod.
Barmer Bankver.

do. Credithank
Bayerische Bank
Berg.-Märk. Bank
do. Handels-Ges.
do.

do. Kassenver.
do. Maklerver.
Bochumer Bank
Börsen-Handelsv.
Bras. B. t. Dischb.
Braunschw. Bank

do

Chemnitrer Bkv.
Coburger Credit
Com. u. D. B. Umb
Dän. Landm. ön. 6
Danziger Privatb.
Darmsi. Bk. H. K
Dessauer Landesd.
Dtsch.-Asiat. B.
Disch. Ansiedlgb.

vncht Ban

do. Veherseeisch.
Disconto-Comm.

Dresdener Bank
do. Bankver.
do. Cr.-Anst.

Elderfeld. Bankv.
Erfurter Bank
Essener Bankver.

do. Credit
Gothaer Grnäer.

o.
Privathbank

Hamb. Hyp. -Bk.

do. Wechslerbk.
Hannoversche B.
Uildesheimer B.
Kieler Bank
Rönigsd. Ver.-Bk.
Landbank
Leipzig. Creditanst.

Läbeck. Com. B.
Luxemdrg. Int. B.
Märkische Bank
Magd. Bankv.
Magd. Privatbank
NMeckl. Bank 40
Neckl. Hypoth.-Bk.
NMeining. do. 90

Mitteld. Bodencr.
O Niſteld. Creditd.

do. on
Mähblh. Bank
Nanionaldk. f. D.
Nordd. Credit-A.

do. Grunder.
Norädwestd. Bank

Nürnderger Bank
Oberlaus. Bank
Oest. Credit Anst.
Oester. Lönderdank
Oläendurger Bk.

ab. Sp.-u. in.
Osnabrücker B.

u

do. üypoſt.
Bresl. Disc. B. abg.
do. Wechsler-Bk.

W

W

2

S d

r ehzzlte 1 Fr., Lire, Leu, Peseta: nIM. Banco: 1,50, 1 Kr.: 1,125 M. 1Rbl.: 2,16,

BRankdigkonsd 55 Lombardsineofusse 6
80 Pf. Oest. 1

Ostb. f, Hand. u. 6,/ 6 127,906 Bing. Netal!
Ostdeutsche Bk. 5 106,256 Birkenwerd. V.-A.

Ortfries. an 75 hPefersb. Diskont 9,0 188,50b Bliesend. Bw. V.-A.peſerst, im. U. 957, 181,800 diumwe. ch F.

Pfölzische Bank 4 104,7606 Boch. Bergw. V.-A.
do. Hyp. 9 h Lbod. Gudstahl

Preud. Bod.-C.-A. 7. 1658,0006 Boden. 6. Kärfrst.
do Ctr.-Bod.- 9 200,00b6 Böhler 4 Co.
do. Hyp. -Act.- B. 5 124,80hB Bösperde Walzw.
do. aus 6 119,256 Braunschw. Kohl.
do. Pfanpdbr.- B. 7 146,806 do. Pr. Akt.Reichsdi. An T7.a,157,600 o. juſe
Rhein. Bank adg. 5 121,0006 Bredow. Zuckerf.
Rhein. Disc.-Ges. 7 137,75b Breitenburg Cm.
hein. Hyp. -Bant 9 bremer 6a5

do. Wesif. Boder.! 7 162,800Bremer Wollkm.
Rostocker 5 113.250 Bresl. Kleinb Frr.I. l.
Russ. B. f. a. I. 9 147.75b6 Bresl. Gel-fahr
Sächsizche Bank 6 1134, do.
Schaaffh. Baniv. 7 161,00b6 (o-

les. Ba 7 168,50b6 Brüxer Kohlen
Schl. Bod.-Cr. A. 8 Buderus Eisen
Sperr m 13736 Butzke Uetall

o. lLandb. 40 CSolinger Bank 7 130,506 n e n.
üdd. Bodencrdg. 8 189 250 Forfon. lLoschw. 1

Ver.-B. Hamb. 80 z do. 1601.2600
Mestd. Böer.-Anl. 65 144,50B Caszel Federsiti.
Jestt. Bank fr. 126. o Charſttd, Waszerw.
Westf. Lipp. Verb. 6 111,606 Charſottenhüſte
Wiener Bankverein 752 144,00b Chem. Fb, bucrau

Bk. f. dtsch. kisnd.) 4 Ch. Fb. Griesheim
Ctrb. f. kisbw. Obl., 4 100,906 Chem. Fr. Grün
Dtsch. Ansiedl. b. 4 do. von Heyden
Landbank-Obl. 492 104,506Ch. F. Höningen
B. f. Orient. kisb.-0.. 4 en r. Nüch.

Industrie-Aktien. en ren
Berliner Brauereien: khem. F. Alpert

Berl. Unionsbr. 8 116,506 (hem. fabr. t
od. e. u. nen 150,00 chemn. r. m.
Böhm. Brauhaus 202,250B fity bauges
Bolle Wüb. ab. 28.750. Concoraſa ürgh.
Deutsch. Bierbr. 173.50bB Concord. Sp u V.
Friedrichshain 113,750Consoiſdation
Lebharäi 23,500 Cont. kſectr. Ird
Lericke Weisb. 21.25 Cont. Wasserurt.
Germania 128,750 Contbozer Nash
hilzebein 88.750. crälwitzer Pap.
Kaiserbrauerei 92.000 D. el ſt. p. 5Rönigstagt 128.90 Deiment. vol.
lavdre Veitb. 150.008 ſhesrarer Cas
Münch. Braub, 113.256 Deuisch. Asph.- l
Latzenboker 332 h. A. ehe
Ltetferders Ia. j. Meis.
chunneis *87 d. Und RirgSpandauerberg 158.,0000 hisch. lux. u. V. 8
Vereinsbr. ev. 226 400 betr. be

o. KePr. I4 a. D-dest. Gart.
Victoria 5 116.400 gelten. 1
Bochum. Vickor. 183,10v0 Steing.
Brauhbaus Nürnd. 165.008 Meinen
Brieg. Stadtbr. 93,508 G. TFonrödr.
Danriger 121.232 t. leben. kl.Dortmunder 352,900 eeffenſpr.

do. Vpvionsbr. 20 352 o. Vegg. 1.
do. Victoriabr. 145,00d6 esterurt.
do. Höfelbr. 180,256 Donnersmarcdkh. g

Erlanger abg. 94,00b6 Döring 4 lehm.
Frankf. Henn. 165,066 Dortm. Union l C.
Germ. Dortm. 200,00B (o. l. D
Gevelsberger 110,00bB Dresden. Bauges.
Glückauf 142.756B PDresdener Gard. 1
Hercules Cassel 199,256Düsseld. Drahtind.
Höcherlbräu 81,2500 do. (lo.
Holsten 176.506 do. Waggop1
lsendeck Co. 103,006 o. kisen
Kieler Schloßbr. 180,00B o. Masch.
Klosterbr. Rud. 148 906 Dux. Kohlen-V.
König Akt. 155 006 do. Porzellan

r m Dynamit-Fruct Ieipzig. Rie ,0906 v .-Fp.lindbr. Vnna 76,25b e h
Undener 37508 Elendarger ſantun
löwendr. Dortm. 216,500 kintr. raunt 1
hümnders. er. 33 e khenn. Veldert
MMenzchles. 133306 kennen ireft
Appelner 193 knert kamwg. p.
Jaulshöhe 140308 kherteld. karden
kos. Hugger 12 20 klhert. Papierft.
Peichte dräu kiectra bresden

er tenlege 173.028 o. leler. des.chötferhot 177738 la liegniſz
n r do. Untm. kürichWad. Munch. jSinne 254250 kngimm v
v. Tuchersche 251,006 Engl Voll. V.-A.
Ver.-Brauer. Art 106,500Erämannsd. Spinn.

Mia Küpp. 231.08 kschweiler brgu.
Wiesbd. Kron. 95,506 do. Ekisenw.
Aachen. Spinn. 128,506Faber Bleisift.
Actumulat. Fab. 225,00b6 Fag.-kis. NMannst.
do. Boese à C. V. A. O 81,4906 (o. V.-A.
A.-6. f. Anilinfab. 375, 10bGFaſkenst. Gardin.
do. f. Bauausf. 5 99,25061 fFein. Jute-Spinn.
do. f. Mont.-lnd.. 8 127,25b66 Feläm. Cellulose

z do. f. Pappenfah.. 2 81,2506) Flensbrg Schtfb.
Adler. Cem. conv. O 141,25b fFloether Hasch.
Adler-f ahrrad 16 311.1066 fFfora- Terr.-Ges.
Admiralsgrt. Bd. 5 128,6066 Frankf. Chaussee

z (o. V.-A. 122,75B.fFraustadt. Iuck. I
Alfeld-Gronau. Pp. 9 165,0066 Frerichs à Co. I
Allg. Berl. Omnib. 15 315, 00b0 Freudensgfein à Co.
Allg. Elektr,-Ges. 10 226,50b6 Freund NMsch. cr. 1
Allgem. Häuserd. 7 1108,75b0 friedrichshüfte
Alsen. Port.-Cem. 6 212,00B friedrichssegen
Aiumin.- industrie 18 321,90b friedr. Wiſn. I. A.
Amisg. Pankow B. fr. 137,50b0 Frist. 4 Rohm. 1

53 R r Fritsche Buchb.
nhalt. Kohlen .7e enAnnsaburg. Steing. 10 174.0966 Ceſoweig kienn. 1

Annener Guß cvy. O 948066 delgent vergu. 1
Mplerdea. Br. 8 176.1obo Heer e.
Aquarium abg. 4 .00 deorg Mann d9.

in nrenderg. Bergb. W 1meler payer 2s vo d h gener
Ascanisa 8 163,756 er elekt Üntr.
Aschaffendg. Ppf. 8 1179,306 dietel bori.-Cm.

Baer 4 Stein M. (15 302,10d6 za v
Balcte, Tell. à Co. 8 175,25b6 o. Moanwar. 1
z. f. Bod. u. ind. O 46,590 (iaurig. Lucker
B. f. Brauer. -lnd.- 6 100,75b6 Gſücrauf 9. V. -A-
Bamb. Mölzerei 9 136.750 Görſitrer kisend. 1
Raroper Walrw. r. 67,00b G. Haschinen
Barti à Co. Sped. 752 140,75b Gofhaer V

Zasalt.-Act.-Ges. 15 77.000 Greppinet Verke
Raug. Berl.-Heust. r. 550,090 endr.
Zaug. Rais. V. Str. 2 73,50b0 Gritzner Mschtd.
üaug. f. Mittelw. r. 460,9006 r. Uchtt. d. adg-
Baug. Ostend. V. 2. A. O 112,50v6 do. ler
Bauſand Seestr. fr. 124,25b6 Gufmann Hasch.
Zauv. Weidens. ir. 10156 Huftsmann do.
ßayr. Haristein 10 163.00b6 and.
dazar-Gen. Sch. .1 Hagener öudst.
ßeäburg. Wollw. 70,50b6 jjaſiesche Hasch.
Bendix. Holzbear. 97.756 famdg. Elekt.- M.
dergw. klektrim. 328.50d0 fand. -Ges. Brab.
Zerg.- M. ind Ges. 7 126,750 ans üell. All.
Bern Anh. NMasch. 229.500 ffann. Bau 5t. -p.

Berlin-lichtd. Ter. ob do. lmmohilien
Zerndg. Masch.-f. 145,25b6 Masch.
Braun u. Brik. l. 218,006B fardarg- Wiener
ßrot-Fabrik 138.50b6 farkort. Brächn
Berl. Cemenibau 157066 tBerl. Chrlottb. Br. 698,90b6 o. Bergw. St.-Pr 1
Berl. Cichorien-f. 150,25b fParpener
Dreſiner Mühlen 107,50b6 Harimann,
Derl.-Neuend. Sp. .00Gjartung Gubs
do. klekt.- M. 196,00b6 Harz. erke
do. Guben. Hutfd. 147,256 Hasper kisen
do. üoiz-Compt. 91. ob ſein 1
äd. Hoſ. Raisern. 5 118,00d6jfein. Lehm. abg-
do. Iute-Sp. V.- A. 2, 100.8006 ffeinrihsball. h. I
do. luckenw. VII. 62 110,00b6 Hemmer:
do. Naschinend. 1052 251, 00b6 Hengstend. sch.
do. Spedit.-V. ev. 7 hfßerbrand. Waygt-
do. Terr. u. Bau. 5 152,0066 hibernia 1

e eusBeton- a elen. 8 138,256irräderg leder. I

Bielef. Msch. Därt, 28 e

m

S S c

r r

r

r W

do

ehe

S F
O De

Nordsee-fisch.
Norädstern Kohle
Mürnb. Herk.- k.
Oberschl. Cham.

do. kishd. Bd.
do. kisen-lnd.
do- Koksw.do Portl -Cem.
Odenwald. Hartst.
Old. kisenhütt. cr.
Oppelner Cemnt.

Orenst. Koppel
Osnabrück. Rupf.

Ottenser kisen
Panz. Geldsch.
Passage A.-B.-V.
Pauſksch. Masch.

do. r.-h-
Peniger Masch-

do kl. Bel.Petersbg 14
do

Petr.-Werk V.-A.
Phönix lit. A. abg. 10

Plania- Werke
Pjauener Spitzen
Pongs Spinn. 2. V.
Port. Rosenthal
Porz. Schönwald

„50bB Rafen. opi. ind 1
Rauchw. Walter
Ravensb. Spinn.
Reaichelt Metall

Reiß Martin
Khein.-Nassau
n Anthrat.-R.

J
h e

e

c

a

r

r

do.
Westfalia Cem

Privatdigkons
Rpi:8,20. i Peso: I Doll. 420. ILetrI. 20, ad

Höchster Farbw. Sächs. Kammg. 68.250Hoffmann Stärke Sächs. Thür n. u
Hofmann Wggfb. do. Webstuhl-f. 7.00d0
Hörd. Bgw. neue aline Saſzung. 122.06b0
do. Pr. -A. i Sangerh. Rasch. 220,00Bfösch. kis. u. Stadl Larotti 169.006Hörter Cement Saronia Cem.- F. 652 1579060
üoel-betr. des. 20 Schäff. 4 Waare 62.000
Hotel Disch 5 Schalker Gruben mHewaldtwerke 4 chedow. Kmmg.
Hästen. Gewtsch. 6 Schering. Chem. F. 317600
hätten. Spinn. 2 do. V.-A.) 452 107,500Huldzchins 7 Schimisch. Pril.-c. 176,50b0Humhboldt T.a. 7 Schimmel Hasch. 7 131,50b0

Ilse Berghau 14 Ichls. Lnkhütte 429,00
lnowrariav an 5 Sclesisch. Cell. 11925b0
Intrn. Baug. St. -p. 12 les. Gas 167,500
Jeserich. Asphit. 0 do. lit. B. 166,10b0do. Vort.- Art. 0 Schles. Kohlen 32,196
Kahla Porzell. 35 o. n. Kramsta] 5,3 129,006Kali Aschers! 10 do. Port. Cem. 1052 219,00b6
Kapler Maschftt. 6 Shlossf. Scholfe 131.00i8
Kattowitz. Brgh. [10 Schneider A.-0. 192.5000
Keula kisenh. 6 Schomb. Söhne 6 132,00b6Keyling 4 Them. Schöneb. Frd, Trr. 12 197,250
Kirchner Co. Schönhaus. Alles (10 209,90b
Klauser Sp. ab Schoening Vrkz, 4 105,00b6
Köhlmann Stärſe chriftg. Huck 6 139.500
Kollm. 4 Jourden 1 Schub. Salzer (20 342,0060
Köln. Bergw.-V. Schuckert Elekt. 0 130,600do. 6a5- u. Elekt. Schulz-Knaudt 6 174,25b0
Köln. Näs. B cy. Schwanita Gumm. fre.
Kölsch. Walzeng. Seebeck. Schiftu. 5 128,650B
Kg. Wilhelm c. Segall A.-6. 6 106,90B
do. do. Pr.-A. Sentker Vorz.-A. O II115,256
Königin Mar. abg. Siegen Sol. Guß 3 128,2560
do. do. V.-ſ. Siemens Glasind. (14 266.5000

Königsh. Walzm. Siemens Halste 7 186,4066
Königsborn Brab. Siemens E. Betr. 5 I113.50b0
Königszelt Porr. Simonius Coell. 6 155,50b6
kördisdort. Zuch Sitzend. Porrz. o 86,500bebr. Körtine Spinner Renner O 57,256
Kostheim Ceſſul. Stadtberg. Hütte O 103,75b6
Kronprz. Net.-I. Stahl 4 Nölke 8 135,256
Gebr. Rrüger Co. Stark. Hoffm. abg.) 4)2 104,25b0
Kunz Jreitr. s äiabfurt. h. F. 8 147,5060
Kurfürstend Ges. fr. Steaua Romana 8 1145,00b6
Küpperbusch 4 S. [12 Stett. Bred. Cem. 7 171.,80b0
Kyffhäuserhutte 20 do. Cham. Didier 18 340,80d6
Lahmeyer Elekt. 5 do. Elekt.-W. 6 130,25b
Lapp. Tiefbohrg. 20 do. Vulcan 14 314,0060Lauchhamm. cy. 8 Stobwass. Lit. B. O 50,006
Laurahütte 109 Stoewer Nähm. 2 1142.5066If. ky à Straß. 6 Stolſwerct V. A. 6 1122,600
Leipziger Gummi 9 Stöhr Kammgam 5
Leopold Grube 4 Stolb. Zink- Akt. 9 1198,00b6
Leopoldshall 3 Strals. Spiel. St.-P.! 7 1127,106

o. 5 Pr.- Akt. 5 Strieg. hürst.-ind.. 9
Leykam-Josefst. 5 Sturm Falzziegel O 63,106L. Löwe 4 Co. A.-6.)10 Südd. Immobiſ. 10 125,00b6
Lothrog. Cement 5 Sudenburg. Masch. O 112,750

do. kisen Tafelglas fürin 8 137,006
do. Eis. Ft.- pr. 0 Tecklenborg 10 174,7566

Louise Tiefbau 0 Teleph. Berliner 9 217,70bdo. do. r. -A, 0 Teltow- Kanal fr. 107,75B
Luckau à Steffen Trr. Berl.-Halens. fr. 29,8000
lütedter Nasch. 20 do. Nieder-Schönn.. 146., 906
lücebg. Wachsn. 4 do. N. Bot. Garten fr. 129,756
Malmedje. Mech. 8 12 do. Berl. Nordost 0 277,00b0
Märk. NMaschin- 0 do. do. Südwest O 1163,50b
do. Westf. bergw. 17 do. Wiſmieben fre. 158,50d0
Magdeburg. Gas 7 Teutona Mishg. 8 205,00b60

do. bBaubank Thale kisend.-St.- P. O 97,80b
do. öSVergw. 28 do. do. V.-A. 5 113,50b

NMagdeb. NMühlen 6 Thiederhall 6 148,90b
Marie es. Berg. Thür Salinen 264.806
Marienh. Kotren. do. Nad. u. Stahlw. 10 169,75B
Msch.-Fb. Breuer Tillmann Wellbdl. 9 105, 80b
do. do. Buckau Tittels Kunsttöpf. 8 124,7560do. (o. Kappe 12 Tittel 8 Krüger 2 is e
do. Arm. Strude 3 Irachendg Luck. 8 121,25b

Massener Bergu. Tuchf. Aachen cy. 493,2566
Mech. W. linden. 2 Union Bau-Ges. 772 141,506
do. do. Sorau 17 do. Chem. fab. 9 186,256de. do. Littau 8 Unt. d. Lind. Bauv.! 7 164,25b6

Mechern. Bergu. Varzin Papierf. 18 361,5066Meggener Walzw. 6 Ventzki Maschfv. 6 1133,50B
enden 4 Schwrt. 2 Ver. Berl. Frkf. m. 9 148, 10b0
Merkur Wollw. 16 do. Ch. W. Charl. 213,000
Milowiter kisnw. 10 do. Cöln-Rottw. P. 270,39b
Mix Genest Tel. do. Dpf.-Ziegel. 153,00b6
Mhlb. Seck. Dresd. do. Hanfschlauch 130,506
Mälheimer Brgw. do. Harz. Kalkinä. 131,50b0
Müller Gummifb. do. K. l. Troitzsch 292.50b
Müller Speiseftt do. NMörtel-V 185,09b6N. a à do. ſfetaliw. Hall. 9 195.50ne i do. Nickelwerke 215.30b6n t 4o. pinefabrit 123 230.5003 We nernt La do. Sm n 5 104506u hin. 4-6 o. Stahl ?yp. a. 10 [193.00v0
r an Victoria fahrral 6 1134,60b6jene boten des. 1 do. Speicher à
N. Hansav. Terr. fr. Vogel Tel. Praht 8 1187,256
N. Westend.-A.-6. fr. Vogtänd Nasch. 9 I /5, ob
Neurod. Runst-A. 0 do. A. 9 175.506
Neußer kisenw. 0 Vogt Wolf 7 1187.006
ſiederl. Kohlenw. 5 Voigt à Winde 494.506
ſiend. kisen. abg. Vorwörts biel. t o 77,50Bſoräd. kiswerte Vorwobler pr. t. 6 199,006
do. Vz.-Akt. 5 Wanderer, fahrr. 24 325,50b6
do. Gummi 0 Warst. Gr. V.-A. 5 124. 106
do. Jute-Sp. l. A. 6 Wasserwk. Gelsk. 10 259,50b0
a. o. l. B. 2 Wegelin à üübner 8 144,0050
do. laterdaus Wenderoih A.-0. 432 100.000do. lederpapp. 8 ernsh. Kmg. St. -A.) 7 1116.560
do. Sprit-Werke 10 do. V. A. 9 1140,50b6
do. ricot-Web. 8 Weser A. b. 5 135.60v0
do. Wollkam. u l. e 7Nordhaus. Tap. Westä. Iutesp. 21. oobaNordpark, Terr. fre. Westeregel. 15 258,10b6

2 105,606
5 219,006

Sovereigns pro Si-

20-FranesStücke
imperials neue p. St-
Amen auisdte Petey

S

en

284.500I 60 o

PDrahtind. 12 206.,2556W nene 15 1246,80b
do. Kupfer 6 128,00b6

do. Stahlw- 127.0006
s Westl. Bod--A.-6. 130.00b6

Wicking. Cement 137.90
Wickraih. Ueder 188,256
Wiede Msch. l. A. 93,25b0
Wieler Harditm. 123,606
Wiesloch. Tonw- 192,50b6
Wilhelmshütte 87, 7 56
Wittener Glas 141,506

do. Gbußst. 252,50b(
do. Kahlröhr. 335,75b0

Wrede NMälzerei 71.906
Wurmrevier 153.50d6
Zechau-Kriebit 153.50b

u t 7Zellstott- Verein 97.7do. Waldhof 304. 50b6
Zuckerf. Krusch- 226.50b6

Mechsel-Koree
Amsterd.-R. 8 T. 3 25b

n. 2. 80550üss. u. Ant. 8 J. .95en 8 J. 4 112,25B
London 8 4 20,415b
do. 3 M. 4 20,2206

Mad. u. Bar- 14 T. 4 63.65b
New-Jork vista 4.19b6
Paris 8 3 81.2006
do. 2 i. 380,8Wien 8 f. 4 85., 00bB
do 2 M. 4521Schweiz Pl. 8 T. 5 51.100

Ftockholm [10 F. 5 112,206
ſtal. Plätze 10 T. 5 81,406B
Petersog. (8
Warschau 8 I.

Golid. Silb. Banknoten
20,386

163460

4.185b

do. i 4,1825b
äs. Coup. N. J.

Belgische Noten 80,906
Engüische bankn. 1 l. 20 Aloe
franz. Bankn 81.20b
Holländ. Banknoten 168,300
htalienische Noten 81,40b

anchwedische No
desterr. Noten 100 Kr. 85, 10bB

506Russ, Hoten 100 R. 216.00b
RuzzIoil-Conpons, kleine 322, 90b


	Hallesche Zeitung
	Jahr
	Monat
	Tag
	Nr. 548.
	[Seite 1]
	[Seite 2]
	[Seite 3]
	[Seite 4]






